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HFM Alois Scherberl 
zum 70iger

HFM Adolf Holy 
zum 70iger

Im Namen der Freiwilligen Feuerwehr Gosdorf bedanken wir uns für Ihre Unterstützung und 
wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest. Das Jahr 2019 soll Ihnen viel Glück und Erfolg 

bringen, vor allem aber viel Gesundheit.

 Euer Ortskommandant  Ortskommandant -Stellvertreter
 HBI Hermann Haas  OBI Rene Wagner

Bericht des Kommandos

Auch heuer ist es uns wieder 
gelungen eine eigene Löschbe-
reichszeitung herauszugeben 
und somit die wichtigsten 
Geschehnisse im Jahr 2018 
zusammenzufassen. 

Um sowohl Mensch, als auch 
Tier oder Sachwerte in un-
serem Bereich bestmöglich 
retten und schützen zu kön-
nen, bedarf es nicht nur einer 
fundierten Ausbildung aller 
Mitglieder der Feuerwehr, 
sondern auch Gerätschaf-
ten und Fahrzeuge, die mit 
den neuesten technischen 
Standards ausgestattet sind. 
Aus diesem Grund haben 
wir uns von der Freiwilligen 
Feuerwehr Gosdorf bereits im 
Jahr 2016 dazu entschlossen 
veraltete Geräte und Fahrzeu-
ge langsam auszuwechseln, 
um für mögliche Notfälle 
bestens vorbereitet zu sein. 
So wurden im Vorjahr neue 
Atemschutzgeräte ange-
schafft. Außerdem wurde das 
mittlerweile 25 Jahre alte RLF 

1000 durch ein neues ersetzt. 
Als Stützpunktfeuerwehr ist 
es uns mit diesem Hilfeleis-
tungsfahrzeug 1 nun möglich 
die vielfältigen Aufgaben auf 
dem Gebiet der technischen 
Hilfeleistung und der Brand-
bekämpfung zu bewältigen.

Brände zählen längst nicht 
mehr zum Hauptteil unserer 
Einsätze. Viel mehr sind es 
technische Einsätze, ausge-
löst durch das erhöhte Ver-
kehrsaufkommen in unserem 
Löschgebiet, zu denen wir 
alarmiert werden. Bereits 
jetzt dürfen wir Sie auf unser 
kommendes Fest, am 21. Juli 
2019, hinweisen, dort wird 
unser neues Fahrzeug im 
Rahmen des Bereichsfeuer-
wehrtages gesegnet. 

Natürlich stellen solch große 
Anschaffungen eine finanzielle 
Herausforderung dar, deshalb 
möchten wir uns an dieser 
Stelle beim Landesfeuerwehr-
verband Steiermark für die 

Unterstützung bedanken. Ein 
besonderer Dank geht auch an 
die Stadtgemeinde Mureck, 
mit Bürgermeister Anton 
Vukan, die einen erheblichen 
Finanzbeitrag leisteten.

Um den Eigenanteil der Kos-
ten bewältigen zu können, 
bitten wir Sie, die Bewoh-
nerinnen und Bewohner des 
Löschbereichs, um finanzielle 
Unterstützung.

Im Voraus dürfen wir schon 
ein großes Vergelt’s Gott 
aussprechen!

Für die Zukunft wünschen 
wir uns, dass viele neue und 
junge Mädchen und Burschen 
Freude an der Arbeit bei der 
Feuerwehr finden, um das 
Wachstum der Freiwilligen 
Feuerwehr Gosdorf fortzu-
setzen. Nur dann kann die 
Sicherheit zum Wohle aller 
Bewohner Bestand haben und 
diese Tradition weitergeführt 
werden. 

Sehr geehrte Kameradinnen und Kameraden!
Geschätzte Bevölkerung unseres Löschbereichs!

Werte Verantwortungsträger! Liebe Jugend!

Kommandant-Stellvertreter
OBI Rene Wagner

Mitglieder: 

4 Frauen 
83 Männer 
87 Gesamt 
davon 9 Mitglieder bei der Feuerwehrjugend

49 unterstützende Mitglieder zählt die Feuerwehr Gosdorf. 
Wenn Sie unterstützendes Mitglied werden wollen, melden 
Sie sich bei HBI Hermann Haas.

Die Mitglieder der FF Gosdorf bringen jährlich ca. 9.220  Stunden in Ihrer Freizeit auf, um die ÜBUNGEN, Übungen, 
Wartungen, Weiterbildungen, Jugend und Seniorenarbeit und die Veranstaltungen der Feuerwehr abzuwickeln.

Fakten und Zahlen der FF Gosdorf
30 

39 
32 37 39 

2014 2015 2016 2017 2018 

Einsätze

Kommandant
HBI Hermann Haas

Angelobung 
Bei der Wehrversammlung 
im Feber 2018 wurde Sa-
scha Zechner angelobt. Im 
August 2018 wurde Fabian 
Hirtl von HBI Hermann 
Haas im Rahmen einer 
Ausschusssitzung angelobt. 

Lukas Grinschgl

Fabian Hirtl

Sascha Zechner

Odine Schnideritsch

Geburtstage

HFM Adolf Fasching zum 70igerSeniorenbeauftragter LM Fritz Berghold zum 70iger

Am Sonntag dem 15. Juli 
2018 legte die FF Gosdorf die 
technische Leistungsprüfung 
(Einsatz bei einem Verkehrs-
unfall) in Bronze ab. Ohne 
Fehler und in Bestzeit wurde 
die Prüfung vor Bürgermeister 
Toni Vukan, BR Heinrich Mo-
der, ABI d. F Gerhard Glaun-
inger, dem Bewerterteam HBI 
Ing. Gottfried Roiko  (LB), ABI 
Gottfried Haas, BI Franz Röck 
und einer großen Anzahl von 
Zuschauern abgelegt. Aus der 
Zusammensetzung der Grup-
pe ist klar zu erkennen, dass 
in der FF Gosdorf erfolgreiche, 
langjährige Nachwuchsarbeit 

geleistet wird BR Heinrich 
Moder bedankte sich bei der 
Feuerwehr Gosdorf, für den 
Mut und den Ehrgeiz immer 

wieder an Leistungsprüfun-
gen aller Art teilzunehmen, 
wir sind damit Vorbild für 
andere Wehren. 

Technische Leistungsprüfung

Neuaufnahmen
Der Feuerwehr Gosdorf 
sind in diesem Jahr zwei 
neue Jugendliche beigetre-
ten. Herzlich Willkommen 
in der Feuerwehr Gosdorf

Quereinsteiger 
Beatrix Kerngast-Reisacher  
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Neue Atem-
schutzgeräte der 
Firma: Interspiro 
Unterspiel QS 2 
sind in unserer 
Feuerwehr im 
Einsatz.

Um die Sicher-
heit im Einsatz 
zu erhöhen und 
den technischen 
Erfordernissen zu 
entsprechen, hat 
der Ausschuss der 
FF Gosdorf ent-
schlossen neue 
Atemschutzgerä-
te zu beschaffen. 
Die Kosten der 

Beschaffung teilen sich der 
Landesfeuerwehrverband, 
die Stadtgemeinde Mureck 
und die Feuerwehr Gosdorf.

Nach Beratungen mit dem 
Bereichsverantwortlichen 
für den Atemschutz, hat sich 
die Feuerwehr für das Pro-
dukt: Interspiro Unterspiel 
QS 2, welches im Abschnitt 
hauptsächlich verwendet 
wird, entschieden.

Die Anschaffung und die 
Einschulung wurde von OLM 
d. F. Markus Frühwirth, als 
Beauftragter der FF Gosdorf, 
begleitet und durchgeführt. 

OLM d. F. Markus Frühwirth

Der Kindergarten Gosdorf war zu Gast bei der FF Gosdorf. Nach einer kurzen Besichtigung des Feuerwehrhauses konnten es die 
Kinder kaum erwarten den Fuhrpark unter die Lupe zu nehmen. Natürlich durften die Kids dann auch selbst einen kleinen Brand 
löschen.

Die Kommandanten HBI Haas 
und OBI Wagner luden alle 
Helfer und Helferinnen und 
die Feuerwehrmitglieder zu 
einem gemeinsamen Abend 
ein.  Nur durch den freiwilligen 
Einsatz „ALLER“ ist es der FF 
Gosdorf möglich, ihre Veran-
staltungen durchzuführen. 
Nur durch diese Arbeit ist es 
möglich, den Ankauf von Ge-
rätschaften aus Eigenmitteln 
der Feuerwehr zu finanzieren. 
Unser Dank gilt allen Spendern 
und Förderern, die uns mit 
Geld und Mehlspeisspenden 
jährlich unterstützen!

Impressum Herausgeber und Medieninhaber: Freiwillige 
Feuerwehr Gosdorf, 8482 Gosdorf 1 | Für den Inhalt verantwortlich: 
HBI Hermann Haas, OBI Rene Wagner | Redaktion: LM.d. V Ing. Peter 
Bagola-Niederl MSc | Fotos von: LM d.F. Martin Zechner, LM Markus 
Koller, HBI a. D Josef Krenn, HBI d. V Franz Konrad, HBI Hermann 
Haas, BI Karl Hanzlich, LM.d. V Peter Bagola-Nieder | Satz & Druck: 

Kindergarten besucht Feuerwehr

Gemeinsam arbeiten - gemeinsam feiern

Adventstandl Mureck

8435 Leitring   I  Leitringer Hauptstraße 23
Tel. 03452 / 84 820   I   Fax: DW 4
E-Mail: office@niegelhell.net
www.niegelhell.net

Unser Nachwuchs hatte auch 
dieses Jahr wieder alle Hände 
voll zu tun!

Nach dem Wissenstest auf 
Bereichsebene bei der Frei-
willigen Feuerwehr Weinburg 
am Saßbach im März, wo alle 
Jugendlichen sehr erfolg-
reich waren, begannen die 
Jugendlichen nach kurzer 

Pause mit den Vorbereitun-
gen für das Feuerwehrju-
gendleistungsabzeichen in 
Bronze und Silber, wo wir 
beim Landesjugendbewerb 
in St. Peter ob Kammersberg 
auch einen sehr guten Erfolg 
verzeichnen konnten.

Im August fuhr die Feuerwehr-
jungend mit den Betreuern 

nach Tieschen zum Zeltlager, 
wo sie 3 Tage mit Spaß, Spiel 
und Kameradschaftspflege 
verbrachten. 

Mit der  Friedenslichtaktion 
am 24.12.2018 endetet das 
Feuerwehrjugendjahr, dies 
beweist das soziale Engage-
ment  unserer Jugend. Die FF 
Gosdorf bedankt sich bei den 

Eltern und den Großeltern für 
Ihre gute Zusammenarbeit 
zum Wohle ihrer Kinder, und 
der Feuerwehr.

„Coole Kids sind bei der 
Feuerwehr“, so lautete die 
Rückmeldung unserer Ju-
gendlichen.

LM d. F. Jürgen Neukam / 
LM d. F Martin Zechner

Feuerwehrjugend

Atemschutz
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Unser RLF 1000 samt tech-
nischer Ausrüstung ist in 
die Jahre gekommen und 
die Fahrzeugtechnik hat sich 
weiterentwickelt. Aus diesem 
Grund haben wir uns im Jahr 
2017 als Stützpunktfeuerwehr 
für den technischen Einsatz 
entschlossen eine Ersatzbe-
schaffung durchzuführen, um 
wieder am neuesten Stand 
der Technik sein zu können. 
Nach Rücksprache mit der 
Gemeinde und dem Bereichs-
feuerwehrverband wurde 

uns ein HLF 1 mit 12 Tonnen 
Gesamtgewicht bewilligt. 
Nach vielen Besichtigungen 
und Gesprächen mit anderen 
Feuerwehren sind wir mit 
Hilfe des Landesfeuerwehr-
verbandes in die europaweite 
Ausschreibung gegangen.

Es mussten viele vorgegebene 
Vergabekriterien, die für uns 
nicht immer nachvollziehbar 
waren, eingehalten werden 
und so haben wir uns für ei-
nen IVECO der Firma Magirus 

Lohr entschieden. Ich möchte 
Ihnen einige Eckpunkte des 
neuen Hilfeleistungsfahrzeu-
ges (HLF 1) vorstellen.

Durch die sehr gute Zusam-
menarbeit mit der Firma Ma-
girus Lohr ist es uns gelungen 
unsere Vorstellungen best-
möglich umzusetzen und ein 
Fahrzeug anzuschaffen, dass 
in den nächsten 25 Jahren für 
unsere Gemeindebevölkerung 
gute Dienste leisten wird.

BI Karl Hanzlich

Es ist soweit: Das neue HLF1 ist da!

Teschnische 
Daten
• Fahrgestell: Iveco FF 120 

E 30 mit automatisiertem 
6 Gang-Getriebe und 
300 PS

• Mannschaftskabine: 
ALU TEAM CAB Austria 
Concept für Besatzung 
1:6 mit LED Lichttechnik

• Geräteraum: Alufire 3 
Austria Concept elo-
xiert mit je zwei Rollos 
auf jeder Seite und LED 
Lichttechnik

• Stromerzeuger: Endress 
ESE 1407 mit 14 KVA 
Leistung

• Lichtmast: Je zwei LED- 
(28 000 Lumen) und Ha-
logenscheinwerfer (je 
1500 Watt), dreh- und 
schwenkbar

• Bedienung von Pumpe, 
Straßenwaschanlage, 
Seilwinde, Warneinrich-
tungen und Lichttechnik 
über HMI Display (Can 
Bus) im Fahrerhaus und 
im Heck

• Straßenwaschanlage 
mit drei verstellbaren 
Düsen, Hygieneset für 
die schnelle Reinigung 
vor Ort

Ausrüstung für den 
Brandeinsatz
• 1800 l Wassertank im 

Fahrzeug verbaut, zwei 
Tauchpumpen mit je 
1000 l Saugleistung

• Magirus Einbaupumpe 
FPN 10-2000, FPH 40-250 
mit HD-Schnellangriffs-
einrichtung

• Mittel- & Schwerschaum-
rohr mit Zumischer

• 3 neue Atemschutzgeräte 
mit Reserveflaschen und 
6 Atemschutzmasken im 
Mannschaftsraum

• Hochleistungslüfter Ro-
senbauer Fanergy E 16 
inkl. Wassernebelaufsatz

• Je 10 B und C Schläuche 
mit modernen Mehr-
zweckstrahlrohren

Ausrüstung für den 
technischen Einsatz
• Lucas Hydraulikaggre-

gat EW 70 W (700 bar 
Arbeitsdruck) für gleich-
zeitiges Arbeiten mit zwei 
Geräten

• Schere, Spreizer, Pe-
dalschneider und Stempel

• Hebekissensatz für das 
Anheben schwerer Lasten

• Elektrische Seilwinde 
Warn Serie 12 mit 5,4 t 
Zuglast und diversem 
Anschlagmaterial

• Sanitätsausrüstung 
(Korbtrage, Schaufelt-
rage und San-Rucksack)

• Glasmanagement für ein 
sicheres Entfernen von 
Scheiben

• 2 Rangierroller für ein 
schnelles Entfernen von 
beschädigten Fahrzeugen

• Motorsäge mit dazuge-
höriger Schutzausrüstung

Ausrüstung für den 
Schadstoffeinsatz
• Ölbindemittel,

• Auffangwannen und 
Auffangplane

• Ölsperren
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Die Gruppenkommandanten 
und Sonderbeauftragten stell-
ten in diesem Jahr ein sehr 
intensives Übungsprogramm 
zusammen, das noch mit den 
Abschnitts- und Bereichsübun-
gen ergänzt wurde. So wurden 
folgende Übungsthemen 2018 
abgearbeitet:
• Funk
• Atemschutz und Bergen
• Erste Hilfe im Feuerwehr-

wesen
• Menschenrettung 
• ÖFAST Übung der Atem-

schutzträger
• Umgang mit dem HLF 1
• Geräteschulungen HLF 1
• Einschulung auf die neuen 

Atemschutzgeräte
• Löschwasserversorgung

Rekordteilnahme bei Preisschnapsen

V E R A N STA LT U N G E N  •  V E R A N STA LT U N G E N  • 

Frühschoppen mit Trachtenmodeschau

126 Schnapser pilgerten zum 
Preisschnapsen der Freiwilli-
gen Feuerwehr nach Gosdorf. 

Die Feuerwehr Gosdorf be-
grüßte somit eine Rekordan-
zahl an Teilnehmern aus der 
Region Südoststeiermark, 

Leibnitz und Graz zum Preis-
schnapsen. Dank der heimi-
schen Wirtschaft und auch 
Politik konnten Geldpreise an 
die Sieger und des Weiteren 
85 Warenkörbe und diverse 
Sachpreise an die Teilnehmer 
vergeben werden.

Der erste Sonntag nach dem 
Ferienbeginn, ist der tradi-
tionelle Tag an dem die FF 
Gosdorf ihren Frühschop-
pen oder ihren Fetzenmarkt 
veranstaltet. In diesem Jahr 
feierten wir einen Frühschop-
pen im Garten der Begeg-
nungshalle, der trotz dichtem 

Veranstaltungsprogramm in 
der Region sehr gut besucht 
war. Unseren Gästen wurde 
ein breites Speiseangebot 
von Spanferkel bis zu guten 
hausgemachten Mehlspeisen 
geboten, welches mit einem 
Besuch am Weinwagen ab-
gerundet werden konnte. 

Erstmalig wurde gemeinsam 
mit Trachten Trummer eine 
Modeschau veranstaltet. 
Alle Models von Jung bis Alt 
sind in unserer Gemeinde 
beheimatet.  Dieses Highlight 
wurde vom Publikum mit viel 
Applaus gewürdigt. Aber auch 
für unsere kleinen Besucher 

gab es viel Spaß zu erleben, in 
der Hüpfburg konnten diese 
sich richtig austoben. Die 
Feuerwehr bedankt sich für 
den zahlreichen Besuch dieser 
gelungenen Veranstaltung, 
aber auch bei Ihren Helfer 
und Helferinnen und für alle 
Sach- und Geldspenden.

ÜBUNGEN • ÜBUNGEN • ÜBUNGEN • ÜBUNGEN • 

Wohnhausbrand in Gosdorf, 
so lautete der Einsatzbefehl 
der Feuerwehren des Ab-
schnittes 1 des Bereichsfeuer-
wehrverbandes Radkersburg. 
Zum Glück handelte es sich um 
eine großangelegte Übung, 
organisiert von HBI Hermann 
Haas und OBI Rene Wagner. 
4 Personen mussten aus dem 
Gebäude gerettet und über 
den Leiterweg abtransportiert 
werden. 

Insgesamt wurden 69 Feu-
erwehrmitglieder und 13 
Fahrzeuge bei der gut orga-
nisierten Übung eingesetzt. 
Ein ganz großer Dank an die 

Familie Röck, Familie Pucher 
und Familie Zacharias für 
die zur Verfügungstellung 
des Übungsareals. Bei der 
Schlusskundgebung konnte 
BR Heinrich Moder und ABI 
Gottfried Haas lobende Worte 
über die Übung aussprechen. 

Der Bürgermeister der Stadt-
gemeinde Mureck Anton Vu-
kan freute sich ganz besonders 
über den neuen, modernen 
Fuhrpark der „Feuerwehren 
der Stadtgemeinde Mureck“ 
und lud alle Teilnehmer zu 
einer Jause ein. 
Bericht und Fotos: HBI d. V. Franz 
Konrad, Presseteam BFVRA

Intensives Programm

Abschnittsübung

Im Jahr 2018 besuchten 16  
Kameraden die Zivil- und 
Feuerwehrschule in Lebring.

MRS Übung

SAN-
Übung

Lösch-
wasser-
versor-
gung
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365 Tage, 24 Stunden sozu-
sagen Tag und Nacht sind 
die Feuerwehrmänner und 
Frauen der FF Gosdorf in 
Bereitschaft um Leben zu 
Retten und Güter zu schützen.
Die Statistik dieses Jahres 
beweist, dass die technischen 
Einsätze (Verkehrsunfälle mit 
PKW und Schienenfahrzeu-

gen) und Unwettereinsätze 
(Sturm im Herbst) immer 
mehr werden. In den ersten 
Wintermonaten mussten 
Fahrzeuge die aufgrund von 
Schnee und Eisglätte von der 
Straße abgekommen waren, 
geborgen werden. Die Anzahl 
an Wassertransporten für 
Objekte im Löschbereich 

und Ölalarmen (Öl auf der 
Straße) haben sich im Ver-
gleich zum Vorjahr verdop-
pelt. Ebenfalls musste die FF 
Gosdorf vier Mal zum Bahn-
übergang beim Wasserwerk 
in Diepersdorf ausrücken, 
da die Verkehrsteilnehmer 
die Übergangssituation hier  
falsch eingeschätzt haben. 

Im eigenen Löschbereich 
hatte die Feuerwehr keinen 
Brandeinsatz abzuarbeiten, 
aber wir wurden zu zwei 
Bränden nach Ratschendorf 
gerufen. Trotz des dichten 
Wassernetzes der Gemein-
de rückten wird ganzjährig 
zu Wassertransporten im 
gesamten Löschbereich aus.

EINSÄTZE • EINSÄTZE • EINSÄTZE • EINSÄTZE • EINSÄTZE • EINSÄTZE • EINSÄTZE • EINSÄTZE • EINSÄTZE • EINSÄTZE

Fahrzeugbergung eines PKW`s an der      
Staumauer des Saßbaches

Beseitigung zahlreicher Sturmschäden im 
gesamten Löschgebiet

    Ölbindearbeit nach einer Kollision eines 
PKW`s mit einem Schienenfahrzeug

Fahrzeugbergung nach einem Verkehrs-
unfall auf Schneefahrbahn Dachstuhlbrand durch Flämmarbeiten Klein LKW rammte 

Brückenländer auf der B 69 Kollision von zwei PKW`s auf der L 208

Verkehrsunfall mit einem 
Schienenfahrzeug

Verkehrsunfall auf der B 69 mit Beteiligung 
von zwei LKWs und 400 l Dieselaustritt

Ölbinden nach einem 
Verkahrsunfall auf der B69
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